
STERNSINGEN 2024 

“GEMEINSAM FÜR UNSERE ERDE IN AMAZONIEN UND WELTWEIT“ 
Unter diesem Leitwort stand die diesjährige Aktion Dreikönigssingen. 
In der Aussendungsfeier und im Gottesdienst an Dreikönig erklärten die 
Sternsinger beeindruckend diesen Schwerpunkt. Es geht darum, dass das 
Amazonasgebiet, welches eine reiche Pflanzen- und Tierwelt besitzt, als 
Lebensraum für die dort lebenden Menschen bewahrt werden kann. Seit 
Jahrtausenden hüten sie ihren Garten, das Paradies der Vielfalt, aus dem 
sie leben. Durch ständige Abholzung großer Flächen ist ihre Welt und ihre 
Sicherheit bedroht. 
Auf vorbildliche Weise, setzten sich unsere 8 Sternsingergruppen, 22 Mäd-
chen und 17 Jungen, für den Schutz von Mensch und Natur in Amazonien 
ein. Sie waren Segen für andere. 
Trotz teilweise widrigen Wetterverhältnissen hielten sie tapfer durch und 
waren mit Begeisterung, Eifer und Freude bei der Sache. Drei Tage waren 
sie bis zu 7 Stunden in unserer Gemeinde von Haus zu Haus unterwegs. 
Eine enorme Leistung, wenn man noch bedenkt, dass die Jüngsten 6 Jahre 
alt waren. Es gebührt unseren Sternsingerinnen und Sternsingern, die auch 
Freizeit und Ferien für das Proben opferten, ein ganz großes Lob. 
Mit ihren Liedern und Sprüchen erfreuten sie die Bewohner unserer Ge-
meinde, und überbrachten die Segenswünsche unserer Kirchengemeinde 
Mariä Himmelfahrt. Im Rathaus wurden zwei Gruppen von unserem Bürgermeister Günter A. Binder empfangen und danach 
besuchten sie unser Pflegeheim St. Barbara. 
Mit geweihter Kreide bzw. Segensaufklebern schrieben bzw. hefteten sie den Segensspruch 20 * C + M + B + 24 - „Christus segne 
dieses Haus“ über die Türen der Häuser und Wohnungen. 

Ein ganz herzliches Vergelt`s Gott sagen wir den vielen Menschen, die ihr Herz für die Menschen in Not öffneten und die enorme 
Summe von 

18.214,99 Euro  
spendeten. Auch die Sternsinger wurden wieder reich beschenkt. 
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Wie in den vergangenen Jahren besuchten Sternsinger auch dieses Jahr die Schülerinnen und Schüler der Schule für Sehbehin-
derte und Blinde in Baindt und überraschten diese mit einem Teil der Süßigkeiten - ebenso die ukrainischen Familien in der Un-
terkunft in der Fabrikstraße. 
  
Viele trugen dazu bei, dass das diesjährige Sternsingen wieder so erfolgreich und reibungslos ablaufen konnte. Allen sagen wir 
unseren herzlichsten Dank - den Mädchen und Jungen sowie der großen Zahl Erwachsener für das Einstudieren der Lieder und 
Verse, das Schaffen von neuen Turbanen, das Nähen und Warten der Gewänder, das Instandhalten der Sterne, das Fotografie-
ren und ganz besonders für das Begleiten, Betreuen und Bekochen der Gruppen. Nur durch die Unterstützung so vieler ist dieses 
Projekt in dieser Form möglich. 
  
Beim Abschlusstreffen mit unserer großen „Sternsingerfamilie“ wurde die wohl-gelungene Aktion nochmals lebendig. Wir freuen 
uns, dass wir in diesem Rahmen auch wieder Sternsingerinnen und Sternsinger mit einer Dankesurkunde für mehrjähriges Mit-
machen auszeichnen konnten: 
  
für 5 Jahre:  Ida Forderer, Christiane Haupter, Philippa Kaplan, Pauline Preis, Sarah Rohrbeck, Miruna Stavarache, 

Leni Weiß 
für 7 Jahre: Pia Forderer, Johannes Neubauer, Vinzent Neubauer und 
für 9 Jahre: Jonas Weiß 

Großen Dank und ganz herzlichen Glückwunsch! 
Freuen wir uns auf das Sternsingen 2025. 
  
K. Hummel

Amtliche Bekanntmachungen

15 Ehrenamtliche Bürgerinnen und Bürger sind für Ihre Verdienste 
beim Neujahrsempfang mit der Gemeindemedaille der Gemeinde  
Baienfurt ausgezeichnet worden. 

Das Ehrenamt ist insgesamt eine große aktive Teilnahme an dem gesellschaftlichen Leben in unserer Gemeinde Baienfurt in all 
seinen Facetten.
Viele Bürgerinnen und Bürger übernehmen mit Leidenschaft, Freude und  einem stattlichen zeitlichen Einsatz bedeutende Ver-
antwortung für andere und bringen voran, was ihnen am Herzen liegt.
Das ist ehrenamtliches Wirken in seiner höchsten Form.
So entsteht aus einer Gemeinde eine lebendige und aktive Gemeinschaft. 
So entsteht und wächst Baienfurt.

Unsere Gemeinde Baienfurt ist sehr dankbar für dieses aktiv gelebte Ehrenamt.
Für den freiwilligen und vorbildlichen ehrenamtlichen Einsatz wurde als Höhepunkt des zurückliegenden Neujahrsempfangs  
15 Bürgerinnen und Bürgern für ihr Wirken und Handeln sehr herzlich gedankt.
Und das nicht nur mit Worten, sondern auf einstimmigen Beschluss des Gemeinderats auch mit der Ehrung und Auszeichnung 
der Gemeindemedaille in Bronze, in Silber und in Gold.

Ehrungen mit der Gemeindemedaille in Bronze

Stefan Forderer
Herr Stefan Forderer wurde für seine Tätigkeit bei der Freiwilligen Feuerwehr Baienfurt mit der Gemeindemedaille in Bronze aus-
gezeichnet. 
Herr Forderer hat seit 2014 das sehr verantwortungsvolle Amt des Kommandanten inne. Er setzt seine eigene Gesundheit aufs 
Spiel, wenn es darum geht, anderen Menschen aus Notlagen oder gefährlichen Situationen zu helfen. 
Tag und Nacht abrufbereit zu sein und private Unternehmungen im Beruf und in der Freizeit im Bedarfsfall sofort und spontan 
zu unterbrechen, um anderen zur Hilfe zu eilen, ist nicht selbstverständlich, gehört aber für Herrn Forderer wie selbstverständlich 
zum Alltag dazu.

Norbert Sommer
Seit 2014 ist Norbert Sommer Vorstand des Fördervereins der Narrenzunft „Henkerhaus“ e.V. Der Förderverein unterstützt die 
Narrenzunft bei ihren zahlreichen Veranstaltungen und Aktionen, die sich längst nicht mehr nur auf die Hauptfasnet konzentrie-
ren. Zudem verwaltet Herr Sommer mit dem Förderverein die Zunftstube, welche allen Bürgern und Bürgerinnen zur Reservie-
rung zur Verfügung steht und über Baienfurt hinaus bekannt ist. 
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Christian Märten
Herr Christian Märten war von 2006 bis 2023 engagiertes Mitglied in der Vorstandschaft des Fanfarenzuges Löwen. Zuletzt war er 
von 2014 bis 2023 Vorstand des Fördervereins. Herr Märten ist seit 22 Jahren aktives Mitglied im Fanfarenzug und seither immer 
auch bei vielen Auftritten dabei. 

Dorothea Schraube-Löffler 
Frau Schraube-Löffler ist Mitglied im Kulturbeirat und hat seit 2017 den Posten der Kuratorin der Gemeinde Baienfurt inne. Als 
Kuratorin ist sie für die Gestaltung der Ausstellungen zuständig, plant die Ausstellungen weit im Vorfeld, stellt den Kontakt zu 
den Künstlern her und begleitet den Aufbau der Ausstellung im Rathaus. 
Auch ihre eigenen Werke hat sie bereits im Rathaus ausgestellt; so 2014: „Lichtspiele“, Malerei und Collagen.
Darüber hinaus pflegt sie auch regelmäßigen Kontakt zu unseren ortsansässigen Künstlern.  
 
Ehrungen mit der Gemeindemedaille in Silber

Kurt Frankenhauser
Herr Kurt Frankenhauser tritt im Baienfurter Gemeindeleben in vielfältiger Weise in Erscheinung. Bekannt ist seine Liebe zur Mu-
sik, sei es als langjähriger Aktiver im Musikverein, als Obmann und Dirigent des Kreisverbandsseniorenblasorchesters oder auch 
mit dem Alphorn. Zu hören ist Kurt Frankenhauser dabei nicht nur mit den „Alphornschwoba“, mit denen er seit 2007 jeweils 
einen Abend im Rahmen der Marktplatzkonzerte gestaltet, sondern auch als Solist auf öff. Plätzen in vielen europäischen Städ-
ten. Mit dem Spiel auf seinem Instrument konnte er dort über viele Jahre hinweg schon mehrere tausend Euro zugunsten der 
Musikschule in der ungarischen Partnerstadt Martonvásár einspielen. 

Simon Barg
Seit 2007 Jahren ist Herr Simon Barg mit großem Engagement Vorsitzender der Kickacher Waldbadhexen. Seit dem Jahr 2007 
sind die Waldbadhexen von anfangs 4 Mitglieder auf weit mehr als ca. 50 angewachsen, größtenteils zusammengesetzt aus 
jungen Familien. 2018 zum 11-jährigen Jubiläum kam zu den Hexen die Einzelfigur des Leiders Leonhardt hinzu. Der Verein der 
Kickacher Waldbadhexen ist mittlerweile ein fester Bestandteil in der Vereinslandschaft Baienfurts geworden. Auch bei Gemein-
deveranstaltungen sind die Waldbadhexen nicht mehr wegzudenken; z.B. beim Baienfurter Marktplatzfest, der Frühjahrputzete, 
den Adventsabenden etc. 
Herr Barg ist Zunftmeister dieser Gruppe und war zudem einer der Gründungsmitglieder. 

Thomas Kohler
Seit 2007 steht Herr Thomas Kohler als Zunftmeister der Narrenzunft „Henkerhaus“ vor und ist seit 2023 Vorsitzender der VSAN 
– Landschaft Oberschwaben-Allgäu.
Der Baienfurter Terminkalender wäre nicht vollständig ohne die zahlreichen Veranstaltungen und Aktionen der Narrenzunft Hen-
kerhaus, die sich längst nicht mehr nur auf die Hauptfasnet konzentrieren. Seit einigen Jahren führt das „Henkerhaus“ auch das 
Kinderferienlager in Steibis durch – ein Angebot, das gerade Herrn Kohler ganz persönlich immer ein großes Anliegen ist.
In die Amtszeit von Herrn Kohler fällt aber auch das große Landschaftstreffen zum 75-jährigen Bestehen der Narrenzunft im Jahr 
2011 und das Landschaftstreffen 2020, welche die Gemeinde in Narrenkreisen weit über die Region hinaus bekannt gemacht hat 
und bei den Teilnehmern in bester Erinnerung geblieben ist.

Joachim Kapler
Seit 2007 ist Herr Joachim Kapler Obmann des Ortsbauernverbandes Baienfurt. Wenngleich die Zahl der landwirtschaftlichen 
Hofstellen in Baienfurt im Vergleich zu früher zurückgegangen ist, prägt die Landwirtschaft das Bild unserer Heimat nach wie 
vor. Starke strukturelle Veränderungen im Berufsbild des Landwirts in der Vergangenheit und auch in der Zukunft sowie ein ver-
schärfter Wettbewerb, auch mit dem Ausland, machen es erforderlich, dass der bäuerliche Berufsstand mit gebündelter Stärke 
auftritt und seine Interessen gemeinsam artikuliert. Als Ortsobmann ist Herr Kapler erster Interessensvertreter der Landwirte 
in Baienfurt. 

Judith Schaffer
Seit Oktober 2007 leitet Frau Judith Schaffer den Förderkreis der Achtalschule als Erste Vorsitzende. Der Förderkreis stellt für unse-
re Schule eine wichtige Unterstützung dar. So können etwa Veranstaltungen und Vorträge durchgeführt werden, wo Schulleitung 
und Gemeindeverwaltung die zeitlichen und finanziellen Ressourcen nicht zur Verfügung stehen würden. Über den Kinderkleider-
basar oder Verkaufsstände beim Marktplatzfest und dem Rosenmarkt werden Einnahmen erzielt, die an anderer Stelle der Schule 
oder bedürftigen Familien wieder zugutekommen. Auch beim inzwischen bestehenden Wettbewerb der Schulen untereinander 
um die Schüler ist der Förderkreis ein Ass im Ärmel unserer Achtalschule. Das Engagement von Frau Schaffer für den Förderkreis 
und somit auch für die Achtalschule ist umso höher zu bewerten, als ihre eigenen Kinder längst dem Schulalter entwachsen sind. 

Max Hehl 
Seit dem Jahr 2009 steht Herr Max Hehl verantwortungsvoll an der Spitze der Reitgemeinschaft Baienfurt. Insgesamt ist er der 
Herzschlag der Reitgemeinschaft. Die jährlichen Adventsabende bereichert Herr Hehl sehr intensiv und auch ganz entscheidend 
zusammen mit seiner Familie..
Auch die Schafe für den Krippenstall an den Adventsabenden werden von ihm zur Verfügung gestellt. 
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Irene Streis
Frau Irene Streis ist seit dem Jahr 1997 engagierte Dirigentin des Männerchors „Liederkranz“ mit einem reichen, breiten uns sehr 
anspruchsvollen  Liedgut.
Der „Liederkranz“ ist seit 1896 in der Gemeinde ein fester Bestandteil des Vereinslebens. Der Chor pflegt zudem auch einen guten 
Kontakt zu den Partnerschaftschören in Graupa-Pirna und Cerlongo. 

Gerhard Viertel 
Seit 2008 ist Herr Gerhard Viertel erster Vorstand des Kegelsportvereins Baienfurt (KSV Baienfurt). Der Verein wurde 1983 als KSV 
Ravensburg e. V. gegründet. 
Seit 1989 spielt der Verein auf der Anlage der Gaststätte M3. 1994 erfolgte aus sportlichen Gründen die Fusion mit dem bereits 
1980 gegründeten KSV Baindt e. V. 
Im Jahre 2011 wurde er anschließend in KSV Baienfurt umbenannt. 
Zwischenzeitlich gibt es auch eine Spielgemeinschaft mit dem Kegelsportverein Bergatreute.
Der Verein ist ebenfalls intensiv an den Baienfurter Gesellschaftsfesten vertreten. 

Ehrungen mit der Gemeindemedaille in Gold

Thomas Jerg
Herr Thomas Jerg kann auf eine 45jährige Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr Baienfurt zurückblicken. 
Seit 1978 absolviert Herr Jerg diverse Lehrgänge und Ausbildungen; aktuell hat er den Dienstgrad eines Hauptlöschmeisters.
Ein großer Meilenstein in der Laufbahn von Thomas Jerg war sicherlich die Gründung der Baienfurter Jugendfeuerwehr im Jahr 
2004. Er legte den Grundstein für die erfolgreiche Nachwuchsarbeit und stellte somit schon zu damaliger Zeit sicher, dass auch  
20 Jahre später hoch motivierte Frauen und Männer Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr Baienfurt sind. 
Darüber hinaus hat er besondere Aufgaben im Feuerwehr-Ausschuss und als Kassenprüfer übernommen. Er organisiert die jährli-
che Feuerwehrhütte, bei der vor allem das kameradschaftliche Miteinander im Vordergrund steht. Ebenso moderiert er seit vielen 
Jahre die Hauptübungen in bester bewährter Art und Weise.  

Rainer Müller
Herr Rainer Müller ist seit Februar 2003 Vorsitzender der DLRG-Ortsgruppe Baienfurt. Nach diesen vielen Jahren als Vorstand eines 
Vereines, der sich insbesondere in der Kinder- und Jugendarbeit stark engagiert, ergab sich für Herrn Müller mit der im Raum ste-
henden möglichen Schließung des Hallenbades die besondere Herausforderung, sich für den Fortbestand dieser Einrichtung und 
damit auch der DLRG-Ortsgruppe Baienfurt einzusetzen. Unter maßgeblicher Mitwirkung von Herrn Müller konnte schließlich ein 
Konzept gefunden werden, das den Fortbestand des Hallenbades und damit auch der DLRG-Ortsgruppe sicherstellte. 

Franz Stoppel
Seit 1993 leitet Herr Franz Stoppel die KAB-Ortsgruppe Baienfurt. In dieser Zeit fanden unzählige Fortbildungsveranstaltungen, 
Seminare, Diskussions- und Filmabende statt. Auch Erholungsreisen, Wanderungen, Andachten und Gottesdienste werden von 
der KAB veranstaltet und sind fester Bestandteil des Baienfurter Gemeindelebens. 
Herr Stoppel wurde für dieses ehrenamtliche Lebenswerk mit der Gemeindemedaille in Gold geehrt. 

Aus der großen Zahl der höchst verdienten Ehrungen wird sehr deutlich, das Ehrenamt unterstützt unsere Gemeinde sehr stark bei 
der Wahrnehmung vieler Aufgaben und trägt insgesamt zu einem sehr guten Wohlfühlklima in unserer Gemeinde Baienfurt bei.
Dafür nochmals einen ganz herzlichen Dank an alle Geehrten und an alle, die sich in unserer Gemeinde in irgendeiner Form eh-
renamtlich für ihre Mitmenschen einbringen.
Dadurch entsteht ein sehr gutes Füreinander und Miteinander. 

Günter A. Binder, Bürgermeister 
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Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik 
Am Montag, 22.01.2024, 18:00 Uhr, 
findet eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
und Technik  statt. 
Sitzungsort: großer Sitzungssaal im Rathaus, 1. OG,
Marktplatz 1, 88255 Baienfurt 
Tagesordnung 
1. Bausachen 
1.1.  Errichtung eines Kfz-Stellplatzes außerhalb der Baulinie; 

Breite Straße 13, Flst.Nr. 875 
1.2.  Errichtung eines Kfz-Stellplatzes außerhalb der Baulinie; 

Breite Straße 11, Flst.Nr. 876 
1.3.  Errichtung von Dachaufbauten; Uhlandstraße 5, Flst.Nr. 

938/2 
1.4.  Einbau von zwei Zwischenböden in eine bestehende In-

dustriehalle; Kartonstraße 2, Flst.Nr. 1635 
2. Verschiedenes und Bekanntgaben 
3. Anfragen und Anregungen 
  
Der Vorsitzende des Gemeinderats 
Günter A. Binder, Bürgermeister 
  
  

Sitzung des Gemeinderates 

Am Dienstag, 23.01.2024, 18:00 Uhr, 
findet eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates  statt. 
Sitzungsort: großer Sitzungssaal im Rathaus, 1. OG, 
Marktplatz 1, 88255 Baienfurt 
Tagesordnung 
 1.  Genehmigung der Niederschrift der vorangegangenen 

Sitzungen 
 2.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
 3.  Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage (FF-

PVA) mit Nebenanlagen auf den Flurstücken 1533 u. 772 
im Föhrenried durch die Solarpark Niederbiegen GmbH 
Co.KG 

  Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen 
nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB) 

 4. Waldbad 
 - Information über den aktuellen Sachstand und 
 - Beschluss über die leitungsgebundene Erschließung 
 5. Neubau des Sportheims Achperle 
 -  Sachstand und Beschluss über das Ausschreibungs-

paket Nr. 1 

 6.  Photovoltaikanlage auf den Dächern der Grundschule 
(hauswirtschaftlicher Teil, neues Schulgebäude, Rekto-
ratsgebäude) 

 Baubeschluss für die Installation eines Batteriespeichers 
 7.  Photovoltaikanlage auf dem Dach des Rathauses Bau-

beschluss für die Installation eines Batteriespeichers 
 8.  Übernahme der Bürgersolaranlage 3. Solarkraftwerk 

Baienfurt GbR auf dem Dach des Feuerwehrhauses, 
Baindter Str. 1 

 9.  Errichtung einer Flüchtlingsunterkunft in Holzmodul-
bauweise im Bereich Töbele auf einer Teilfläche von Flur-
stück 628 (befristet auf drei Jahre). Sachstandsbericht 
und Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen 
nach § 36 BauGB 

10.  Errichtung einer Flüchtlingsunterkunft in Holzmodul-
bauweise im Bereich Töbele auf einer Teilfläche v. Flur-
stück 628 

 -  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 
Ingenieurleistung zur Erschließungs- und Freianla-
genplanung 

11.  Umsetzung der Eigenkontrollverordnung (EKVO) im Teil-
bereich 4 

 -  Vorstellung und Baubeschluss der Sanierungsmaß-
nahmen 2024 sowie Beauftragung der Ingenieurleis-
tungen 

12.  Erneuerung von schadhaften Breitbandleerrohren in der 
Breite Straße 

 - Austausch durch die Firma Berenbold 
13.  Beschluss über die Annahme von Spenden, die im Jahr 

2023 eingegangen sind 
 - Spende über 800 Euro 
14.  Beschluss über die Annahme von Spenden, die im Jahr 

2023 eingegangen sind 
 - Spende über 500 Euro 
15.  Prüfung der Bauausgaben durch die Gemeindeprüfungs-

anstalt im Prüfungszeitraum 2017 bis 2022 
 Information über den Abschluss des Prüfungsverfahrens 
16.  Europa- und Kommunalwahlen am 09.06.2024 - Be-

schluss über 
 a. die Wahl des Gemeindewahlausschusses 
 b. die Einteilung des Gemeindegebietes in Wahlbezirke 
17. Verschiedenes und Bekanntgaben 
18. Anfragen und Anregungen 
  
Der Vorsitzende des Gemeinderats 
Günter A. Binder, Bürgermeister 
  

Finissage der Ausstellung  
„Ansicht-Landsicht-Durchsicht“ 
Die Gemeinde Baienfurt lädt Sie herzlich ein zur Finissage der 
Ausstellung „Ansicht-Landsicht-Durchsicht“ der Künstler Kat-
harina Widmaier (Malerin) und Marco Bruckner (Holzbildhau-
er). Ebenso dürfen Sie sich auf einen Auftritt von Barny Bitter-
wolf freuen. 

Finissage: 19. Januar 2024, 19 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Günter A. Binder Konstantin Hummel  Dorothee Schraube-Löffler 
Bürgermeister Leiter Kulturbeirat Kunstkuratorin 
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FERIENBETREUUNG  
für Grundschülerinnen und 
Grundschüler der Gemeinde  
Baienfurt in Kooperation  
mit der Gemeinde Baindt  
  
Osterferien 02.04. - 05.04.2024 
 Anmeldeschluss: 09.02.2024  
Pfingstferien 21.05. - 24.05.2024 
 Anmeldeschluss: 05.04.2024  
Sommerferien: 29.07. - 02.08.2024 
 05.08. - 09.08.2024 
 Anmeldeschluss: 13.06.2024  
Herbstferien: 26.08. - 30.08.2024 
 02.09. - 06.09.2024 
 28.10. - 31.10.2024 
 Anmeldeschluss: 16.09.2024 
  
Betreuungszeiten: 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr. 
Das Betreuungsangebot findet je nach Teilnehmerzahl in Bai-
enfurt oder Baindt statt (Mindestteilnehmerzahl sind 5 Kinder). 
Die Kosten betragen pro Woche 70,00 € (56,00 € bei 4-Tage- 
Woche). 
Sie können Ihr Kind/Ihre Kinder ab sofort verbindlich zu den 
einzelnen Betreuungsangeboten anmelden. Den Anmeldebo-
gen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.baienfurt.de unter Leben & Familie > Bildung & Soziales 
> Kinder & Jugend > Ferienbetreuung. 
Bitte senden Sie den ausgefüllten Anmeldebogen spätestens 
zum jeweiligen Anmeldeschluss an die Gemeinde Baienfurt, 
Marktplatz 1, 88255 Baienfurt oder per E-Mail an ulrike.dillig@
baienfurt.de 
Bei Fragen steht Ihnen Fr. Dillig, Tel.: 0751 / 4000-13 gerne zur 
Verfügung. 
__________________________________________________
  

Bekanntmachung des Satzungs-
beschlusses zur 1. Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes 
„Dr. Berta-Braun-Platz“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baienfurt hat am 12.12.2023 
die 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Dr. Berta-Braun-Platz“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu in der Fassung vom 19.09.2023 im ergänzenden Ver-
fahren nach § 214 Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung 
beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich befindet sich im 
südwestlichen Kreuzungsbereich der „Friedhofstraße“ sowie 
„Ravensburger Straße“ und ist im nachstehend abgebildeten 
Lageplan dargestellt. 
Diese 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
wird gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) durch diese Be-
kanntmachung rechtsverbindlich. Ein Genehmigungsverfah-
ren beim Landratsamt Ravensburg war nicht erforderlich, da 

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-47
Hauptverwaltung, Frau Mehre 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio 45070
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte   0157 73 60 74 69

ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 16.30 – 17.30 Uhr 
Samstag 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240

Geschlossen
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der Bebauungsplan aus dem gültigen Flächennutzungsplan 
entwickelt worden ist. 
Die 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  
„Dr. Berta-Braun-Platz“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
- bestehend aus Planzeichnung, Satzung und Begründung - kön-
nen ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus der 
Gemeinde Baienfurt (Marktplatz 1, 88255 Baienfurt), Zimmer 220, 
während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Je-
dermann kann die 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen 
Zudem ist die in Kraft getretene 1. Änderung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes „Dr. Berta-Braun-Platz“ mit Be-
gründung auf der Homepage der Gemeinde Baienfurt unter 
dem folgenden Link einsehbar: 
https://www.baienfurt.de/de/bauen-umwelt/bauen/
rechtskraeftige-bebauungsplaene 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften des Baugesetzbuches beim Zu-
standekommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn 
sie im Falle einer beachtlichen Verletzung der in § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vor-schriften, im Falle einer beachtlichen Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle von be-
achtlichen Mängeln des Abwägungsvorgangs (§ 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB) oder im Falle beachtlicher Fehler nach § 214 
Abs. 2a BauGB nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder die Mängel begründen soll, ist darzulegen  
(§ 215 Abs. 1 BauGB). 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diese Änderung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
wird hingewiesen. 
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzungen von 
Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch 
geltend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 
4 Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen. 
Baienfurt, den 19.01.2024 
gez. Günter A. Binder, Bürgermeister 
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Bekanntmachung 

Finanzamt ÜBERLINGEN 
über die Offenlegung der Ergebnisse der Bodenschätzung  
- Nachschätzung -  
Die Ergebnisse der Bodenschätzung (Nachschätzung) in der  
Gemeinde Baienfurt  
Gemarkungen Baienfurt  
werden in der Zeit vom 15.01.2024 bis 15.02.2024  
in den Diensträumen des Finanzamt Ravensburg 
 Bronerplatz 10 
 88250 Weingarten  
   
Offengelegt werden die Schätzungsurkarten und das Schät-
zungsbuch, in dem die Ergebnisse der Bodenschätzung 
(Nachschätzung) niedergelegt sind. Die offengelegten Schät-
zungsergebnisse werden den Eigentümern und Nutzungsbe-
rechtigten der Grundstücke nicht besonders bekanntgegeben. 
Mit dem Ablauf der Offenlegungsfrist treten die Rechtswir-
kungen eines Feststellungsbescheids über die Ergebnisse der 
Bodenschätzung ein (§ 13 Abs. 3 Satz 1 BodSchätzG).  
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die Ergebnisse der Nachschätzung können die Eigen-
tümer der betreffenden Grundstücke (Flächen) Einspruch ein-
legen. Dieser ist bei dem oben genannten Finanzamt schrift-
lich einzureichen, diesem elektronisch zu übermitteln oder zur 
Niederschrift zu erklären. 
Die Frist zur Einlegung des Einspruchs beträgt einen Monat. 
Sie beginnt mit dem Ablauf des letzten Tages der Offenle-
gungsfrist. 
Mit dem Ablauf der Frist für die Einlegung des Einspruchs wer-
den die Schätzungsergebnisse rechtskräftig, soweit kein Ein-
spruch eingelegt ist.  
Weitere Auskünfte erteilt Herr Schlichthärle (VT / ALS) unter 
der Rufnummer 0751 403-222.  
Bemerkungen:  

Bitte telefonische Terminvereinbarung.   
Ort, Datum 

Weingarten: 11.12.2023  
Neher, Klaus (Amtlich Landwirtschaftlicher Sachverständiger) 
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren 

Frau Alessandra Kirsch 
am 21. Januar zum 75. Geburtstag 
  
Herrn Alfred Göbel 
am 22. Januar zum 70. Geburtstag 

Notrufdienste
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

Notrufe
__________________________________________________________________

Polizei  110

Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112
Giftnotruf 0761 / 19 240

Telefonseelsorge  0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365
Gasversorgung 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 20./Sonntag, 21. Januar 2024
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel.: 0751/7912570
(telefonische Anmeldung erforderlich) 

Samstag, 20. Januar 
Achtal-Apotheke, Ravensburger Str. 6, 
Baienfurt, Tel. 0751 - 5069440 
  
Sonntag, 21. Januar  
Rosen-Apotheke, Talstr. 2, 
Weingarten, Tel. 0751 - 43513

Hilfe im Alter

Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 

barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 

Sozialstation St. Anna
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 46796
sozialstation.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Die Pflegekräfte sind jederzeit erreichbar.

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Ein-
richtungen, soziale Organisatio-
nen, Seniorengruppen, Familien 

mit mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wandergrup-
pen, Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bür-
gerstiftung einen Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projekte), verwendet die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwecke 
bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 60 €, pro halber Tag 30 € zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
Der Bürgerbus wird uns freundlicherweise von Herrn Gaugel, Inhaber der Firma RS-Farbroller in Niederbiegen, zur Verfügung ge-
stellt. Wir danken Herrn Gaugel sehr herzlich für dieses großzügige Engagement zugunsten unserer Gemeinde.
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Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
·  Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 
·  Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Kirchliche Nachrichten

__________________________________________________

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633  
Montag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr    
Mittwoch 09.00 Uhr - 11.00 Uhr    
Donnerstag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr    
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt  
__________________________________________________

Gedanken der Woche 
Über alles selig seid ihr, wenn ihr versteht, den Herrn in al-
len Menschen zu erkennen, denen ihr begegnet - ihr habt das 
wahre Licht und die wahre Weisheit gefunden. 
Aus Afrika 
  
Samstag, 20. Januar in Baindt - Hl. Sebastian 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 21. Januar in Baienfurt - Hl. Meinrad, Hl. Agnes 
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Erstkommuni-

onkinder mit der Juka 
 (Verstorbene der Familien Braig, Mandel, Karger, 

Spielvogel und Christl Ebertz, Jahrtag Franz Mül-
ler, Ludwig Gögler) 

Dienstag, 23. Januar in Baindt-Sel. Heinrich Seuse 
07.50 Uhr Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier 
Mittwoch, 24. Januar in Baienfurt - Hl. Franz von Sales 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
Donnerstag, 25. Januar in Baienfurt 
07.45 Uhr Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
Freitag, 26. Januar in Baindt- Hl. Timotheus und Hl. Titus- 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
Samstag, 27. Januar in Baienfurt 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Elisabeth Schmitz, geborene 

Wochner, Melitta und Josef Hund, Familie Müller) 
Sonntag, 28. Januar in Baindt Hl. Thomas von Aquin -
4. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholisches Pfarramt Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8 Fax 0751 58812 
 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen Brigitte Wöllhaf und 
 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse bernhard-staudacher@gmx.de 
Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse  Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse  Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna  Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6   Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser  Telefon 01522 4280268

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten 
St. Josef Telefon 0751 59600  
Leitung: Ingrid Reisacher stjosef.baienfurt@kiga.drs.de 
Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne stulrich.baienfurt@kiga.drs.de
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Ministrantenplan   
Sonntag, 21.01.2024, 10.00 Uhr  
L. Kapler, J. Kapler, J. Kapler. H. Schelken, 
E. Baunach  
Samstag, 27.01.2024, 18.30 Uhr  
M. Schramm, E. Stärk, M. Stavarache, D. Stavarache, F. Schle-
gel, R. Locher  
Freitag, 02.02.2024, 18.30 Uhr 
L. Kösler, M. Schramm, N. Landthaler, M. Landthaler, A. Landt-
haler, H. Schelken, F. Schlegel 
Samstag, 03.02.2024, 10.00 Uhr, Briach  
I. Forderer, M. Hummel 
Sonntag, 04.02.2024, 10.00 Uhr  
R. Hund, X. Hund, L. Schuwerk, L. Fernandes, J. Weiß,  
E. Baunach, L. Mahle 
Mittwoch, 14.02.2024, 18.30 Uhr, Aschermittwoch  
L. Kapler, J. Kapler, S. Reinbold, R. Locher, M. Vuija, G. Hart-
mann 
Sonntag, 18.02.2024, 10.00 Uhr  
S. Schurr, B. Schurr, J. Neubauer, V. Neubauer, J. Rueß, H. Rueß, 
Samstag, 24.02.2024, 18.30 Uhr  
J. Kapler, P. Forderer, H. Kapler, M. Stavarache, D. Stavarache, 
J. Klein 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan Februar. Bitte sucht euch einen Ersatz, wenn 
ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Miniteam 
  

Erstkommunion 2024 
Vorstellungsgottesdienst 
der Erstkommunionkinder 
Am Sonntag, 21. Januar um 10.00 Uhr stel-
len sich die Erstkommunionkinder im Gottes-
dienst der Gemeinde vor, auch erfahren Sie das 

Thema der Erstkommunion 2024. Kommen Sie, beten und 
singen Sie mit den Erstkommunionkindern, Sie sind herzlich 
eingeladen! 
Das Erstkommunionteam 
  
Katholischer Seniorenkreis 
Mit einem gemütlichen Weißwurstfrühstück begrüßten die 
Senior/innen im kath. Gemeindehaus das neue Jahr. Danach 
machten sie sich mit vom Team handgefertigten Glücksbrin-
gern auf Spurensuche. Diese führte zu den Erinnerungen und 
unterstützt durch einen nachdenklichen und musischem Im-
puls erreichten sie das Ziel: „Das bin ich „. Die nächste, jedoch 
sichtbare Spur zog sich durch alle Straßen und Gassen im Ort - 
es hatte geschneit. Da wurden viele Erlebnisse an Kindheit und 
Jugendzeit geweckt. Aus der Geschichte: „Spuren im Schnee“ 
gewannen wir die Erkenntnis, dass man nicht nur auf seine 
nächsten Schritte achten muss, sondern, auch seine Ziele nie 
aus den Augen verlieren darf. Zum Schluss zog dann ein Woh-
nungssuchender seine Spur, die viel Lachen und Schmunzeln 
bereitete und Überraschendes hervorbrachte. Sein Weg führ-
te von der Hundehütte, über ein Strohbett zum Gartenhäus-
chen, einem feuchten, alten Haus, aber mit Treppenlift, dem 
Altersheim und einem Mitleid habenden Wohnungsbesitzer 
dann endlich zum Ziel. 
Der berühmte Schneewalzer anschließend beendete diese 
morgendliche Spurensuche. 

Mit dem Satz „Frühstück - das war mal was anderes, schö-
nes“ und die Vorfreude auf das nächste Mal verabschiedeten 
wir uns. 
Die nächste Spur: Fasnet - mit der Gruppe Staubwäscher. Die 
Freude darauf ist groß. 
Es grüßt herzlich das Seniorenteam. 

AKTION  HOFFNUNG - 
Kleidersammlung  
Die diesjährige Straßensammlung findet am 
 Samstag, 2. März 2024 
statt. 
Wir bitten den Termin jetzt schon vorzu-
merken. 

Nähere Informationen folgen.

 

 

Frauenbund Baienfurt 
Am 9. Januar 2024 trafen sich viele Männer 
und Frauen zur Krippenbesichtigung zusam-
men mit Herrn Konstantin Hummel. 
„Die unendliche Liebe“. Diesen Titel hat die 
Künstlerin Heidi Leitner aus Südtirol der Bai-
enfurter Krippe gegeben (2019). Der himmli-
sche Glanz, der über der ganzen Krippe liegt, 
ist Ausdruck dieser Liebe Gottes zu den 
Menschen. Herr Hummel erklärte uns, wie 
es zum Erwerb dieser außergewöhnlichen 
Krippe kam. Lange wurde überlegt, was in 
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unsere besondere, expressionistische Kirche passen würde. 
Von der Kunst, die Frau Leitner in Terenten/Südtirol anfertigt, 
waren alle Ausschussmitglieder des Kirchengemeinderats be-
geistert. 
Und heute sind es die Baienfurter und sehr viele Auswärtige, 
die diese ganz besondere Krippe besichtigen. Sie zeigt unter-
schiedliche Situationen des weihnachtlichen Festkreises in ei-
nem Bild. Maria und Josef mit dem Jesuskind, den Besuch der 
Hirten und den Aufzug der heiligen drei Könige. (aus Zirben-
holz gefertigt). Im Hintergrund schwebt der Verkündigungs-
engel in gleißendem Gold (gefertigt aus einem 200 Jahre alten 
Eschenholz) 
Das Altarbild der heiligen Anna wird während der Weihnachts-
zeit verdeckt von einem extra angefertigten Teil, das von un-
serem Pfarrer Bernhard Staudacher gestaltet wurde. Es passt 
außerordentlich gut zur Krippe (der Stern strahlt in Gold auf 
die Geburt Jesu). 
Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Hummel. Er hat diese 
Führung für uns sehr anschaulich und interessant gestaltet. 
Wir ließen den Nachmittag noch im Café bei netten Gesprä-
chen ausklingen. 
  
Die Yoga Kurse finden wieder statt ab 
19.1.24 um 10.00 Uhr immer freitags, im ev. Gemeinde-
haus im Öschweg. Anmeldung unter Tel. 52720. 
Die Mitgliedsbeiträge werden Anfang Februar abgebucht. Bit-
te teilen Sie uns eine eventuelle Änderung der Bankverbin-
dung mit! Barzahler bitten wir, den Beitrag von 30,00 Euro 
direkt bei Frau Grubert abzugeben. 
Die Jahresprogramme des KDFB liegen am Schriftenstand 
in der Kirche in Baienfurt aus. 
  
Donnerstag, 25.1.2024 ab 14.30 Uhr in die Bäckerei Mayer, 
Niederbiegerstraße, Stammtisch für Frauen jeden Alters Tref-
fen zum gemütlichen Beisammensein. Diese Einladung gilt 
auch für Nichtmitglieder. 
 
 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Einladung zur Taizéandacht
in Baindt 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zu 
unserer ökumenischen Taizéandacht 
am 28. Januar 2024 um 19.00 Uhr in 
den Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns zu-
sammen die Andacht feiern. 

  
 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch:  Und es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen wer-
den im Reich Gottes. Lk 13,29 
  
Sonntag, 21. Januar  3. So. nach Epiphanias 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst, Ev. Kirche 
  (Pfr. M. Schöberl) 
10.30 Uhr Baienfurt Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus 
Montag, 22. Januar 
20.00 Uhr Baienfurt Kirchenchorprobe
  im Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 24. Januar 
15.45 Uhr Baienfurt Konfi-Unterricht,
   Ev. Gemeindehaus 
19.00 Uhr Baienfurt Kirchengemeinderatssitzung 
  im Ev. Gemeindehaus 
Donnerstag, 25. Januar 
19.00 Uhr  Baienfurt Bibel im Gespräch, 
  Ev. Gemeindehaus (Pfr. M. Schöberl) 
Freitag, 26. Januar 
19.00 Uhr  Baienfurt Kirchenkino in der Ev. Kirche 
Sonntag, 28. Januar  letzter So. nach Epiphanias 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst, Ev. Kirche 
  (Prädikant Dr. D. Widmann) 
10.30 Uhr Baienfurt Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus 
10:30 Uhr   Baienfurt  Gottesdienst im Pflegeheim
  (W. Gross) 
19.00 Uhr        Baindt   Taizéandacht im Dietrich-Bonhoeffer- 

Saal 

Gedanken zum Wochenspruch 
In einer Zeit, in der sich viele nach In 
einer Zeit, in der sich viele nach den 
„guten Alten Zeiten“ zurücksehnen, 
die es so nur in der Erinnerung gibt, 
stellt uns der Spruch für die neue 
Woche Gottes Perspektive auf die 

Welt vor Augen. Seine Liebe hat - anders als unsere Möglich-
keiten - keine Grenze. Sie verbindet Menschen auf der ganzen 
Welt miteinander in einer Hoffnung auf Frieden und Gerech-
tigkeit, auf Gemeinschaft und Versöhnung, für die Gott selbst 
mit seinem guten Namen einsteht, denn „Jesus“ heißt „Hilfe/
Rettung“. 
Dieser Glaube verbindet Menschen aller Kulturen und Spra-
chen zu einer großen Familie, die sich füreinander und für Got-
tes geliebte Welt einsetzt. 
Gottes Segen dazu, diese Berufung aus der Verbindung mit 
ihm in den kleinen Münzen des Alltag zu leben!  
Ihr Pfarrer Martin Schöberl 
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Ehejubiläum 
Sie feiern 2024 ein Ehejubiläum und freu-
en sich über einen Besuch von Pfarrer 
Schöberl oder wollen das Jubiläum mit 
einem Gottesdienst feiern? Dann mel-
den Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel.: 0751 

43656). Da wir nicht alle Daten von allen Trauungen vorliegen 
haben, sind wir auf Ihre Hilfe und Rückmeldung angewiesen. 
Vielen Dank.  

----------- 

 Bibel im Gespräch - 
Johannes-Evangelium 
Auf in die nächste Runde. „Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen“ 
(Johannes 6,37) 
Wir laden wieder ein zum gemeinsamen 
Lesen, Diskutieren und Entdecken. 
Auch im neuen Jahr laden wir wieder alle 
herzlich ein, 

 jeweils donnerstagsabends um 19.00 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus in Baienfurt am  25. Januar + 01. und 08. Februar. 
Die Abende können auch einzeln gewinnbringend besucht 
werden. Ich freue mich auf die Begegnungen und Gespräche 
in der kommenden Runde!  
 M. Schöberl, Pfarrer 
  

----------- 
  

Baienfurt-/
Baindter 
„Kirchenkino“ 

Winter-Kirchenkino 
26. Januar 2024, 19.00 Uhr, in der Ev. Kirche in Baienfurt  

Im Jahr 2005 in Jenin, einem der 
größten palästinensischen Flücht-
lingslager im Westjordanland: 
Ismael Khatib verlor seinen Sohn 
und hatte die Wahl. 
Er traf eine Entscheidung und rette-
te fünf Menschen das Leben. 
Evangelische Kirchengemeinde 
Baienfurt-Baindt 
Herzliche Einladung zum Film-
Abend in der Ev. Kirche in Bai-
enfurt - mit Gelegenheit zum 
Austausch im Anschluss  

EINTRITT FREI 

 ----------- 

Situation in der Landwirt-
schaft - Überlegungen zu den 
Protesten der Bauernfamilien  

Von Bernd Kraft, Vorsitzender des Ev. Bauernwerks in 
Württemberg e.V.  
Die Landwirtschaft steht in Deutschland, aber auch in Ba-
den-Württemberg, schon seit Jahren unter enormem Druck. 
Dies macht sich nun Luft. Das bewegt auch uns in Hohebuch. 
Um was geht es?  

Die Sparpläne der Bundesregierung nach dem Verfassungsge-
richtsurteil beinhalten eine Beendigung der Agrardieselrück-
vergütung nach dem Energiesteuergesetz und der KFZ-Steu-
erbefreiung landwirtschaftlicher Fahrzeuge (Traktoren und 
Anhänger). Zusammen will man knapp 1 Mrd./Jahr zusätzlich 
aus der Landwirtschaft einnehmen. 
Was ärgert die Bauernfamilien daran so sehr?  
Sie finden es ungerecht, eine so kleine gesellschaftliche Gruppe 
mit einem so hohen Betrag zu belasten, wo doch jeder weiß, 
dass die Mehrkosten nicht weitergegeben werden können, 
aufgrund der Konkurrenzsituation in global offenen Märk-
ten für Lebensmittel und landwirtschaftlichen Rohstoffen. Sie 
sehen kaum Einsparmöglichkeiten, da die Äcker ja trotzdem 
bestellt werden müssen. Auch gibt es momentan und auch 
auf längere Sicht keine Alternativen zum dieselbetriebenen 
Traktor. Von daher ist auch keine positive Lenkungswirkung in 
Richtung mehr Klimaschutz zu erwarten. Die KFZ-Steuer wird 
eigentlich für die Straßenbenutzung erhoben, d.h. es ist eine 
Verkehrsinfrastrukturabgabe. Traktoren fahren aber die meis-
te Zeit, zum Teil über 95%, auf landwirtschaftlichen Flächen 
und Hofgeländen. Da wird keine öffentliche Infrastruktur be-
lastet. Die Maschinen werden aber für den täglichen Ablauf 
gebraucht. 
Die geplanten Maßnahmen schlagen voll auf die Einkommens-
situation der Bauernfamilien durch. Deshalb sind der Wider-
spruch und der Protest gegen die geplanten staatlichen Meh-
reinnahmen voll berechtigt und werden von uns unterstützt. 
Was belastet die Bauernfamilien?  
Die deutlich umfangreichere bürokratische Umsetzung der 
neuen Förderperiode der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP), 
mit mehr Arbeit für weniger Geld, bringt die Bauernfamilien 
zum Verzweifeln, insbesondere die sogenannten „Standards 
für den guten landwirtschaftlichen und ökologischen Zustand 
von Flächen“ (GLÖZ). So wurde ja erst im Spätsommer nach-
gereicht, was da noch zu beachten ist. Manch einer empfindet 
die Auflagen als weltfremd. Starre politische Terminvorgaben 
sind einzuhalten, statt auf Kulturzustand, Bodenzustand und 
Wetter zu achten, um einen Acker zu bearbeiten, und dies 
in Zeiten sich deutlich veränderndem Klima. Das empfinden 
Bauernfamilien für sich selbst entwertend und entmündi-
gend. Ihre Erfahrung, fachliche Kompetenz, Sorgfalt und Ver-
antwortung bei der nachhaltigen Bewirtschaftung ihrer Bö-
den scheinen entbehrlich. 
Es ist zu befürchten, dass einige Höfe, manche ihrer bislang 
lukrativen Kulturen nicht mehr anbauen werden können. Zu-
dem macht die GAP, um mehr Biodiversität bereitzustellen, 
ein viel zu schlechtes Angebot, obwohl mehr Biodiversität po-
litisch gewünscht ist. 
Insbesondere die Tierhalter stehen unter starkem Druck. Die 
Anforderungen aus Gesellschaft und Politik an das Tierwohl 
steigen, aber bauliche Veränderungen müssen entweder über 
die Verkaufserlöse der Produkte oder über staatliche Mit-
tel verlässlich unterstützt sein. Das von der Bundesregierung 
eingesetzte Kompetenznetzwerk Nutztierhaltung (Borchert 
Kommission, Personen aus Wissenschaft, Landwirtschaft und 
Tierschutz) hat dazu 2020 ganz konkrete Vorschläge gemacht, 
auch zur Finanzierung. Leider können sich die politisch Verant-
wortlichen nicht zu einer Umsetzung durchringen. Das Kom-
petenznetzwerk hat daher 2023 seine Arbeit niedergelegt. Bei 
unseren Tierhaltern, insbesondere in der Schweinehaltung, 
haben schon viele aufgehört, dies beileibe nicht nur aus finan-
ziellen Gründen, sondern weil sie nicht wissen, wie es in Zu-
kunft weitergehen kann. 
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Hier macht sich eine bedrückende Perspektivlosigkeit breit. 
Alle die beschriebenen Punkte haben den Druck auf unsere 
Bauernfamilien in diesem Jahr verstärkt. So führen die aktu-
ell geplanten Belastungen nun doch zu deutlichen Protesten, 
aber da steht sehr viel mehr an Unzufriedenheit und das Ge-
fühl nicht gehört zu werden dahinter. 
Was ist uns in dieser Situation wichtig?  
Das Evangelische Bauernwerk appelliert an die politisch Ver-
antwortlichen, auf die berechtigten Forderungen der Bauern-
familien einzugehen und verlässliche Rahmenbedingungen 
zu schaffen, in denen diese in Eigenverantwortung ihre Höfe 
nachhaltig bewirtschaften und entwickeln können. Rahmen-
bedingungen mit Perspektive statt kleinteiliger Regelungen. 
Wir unterstützen die Bauernfamilien in ihrem Protest. Aber 
wir bitten dies mit Anstand und Respekt gegenüber Men-
schen, Verbrauchern und Politikern mit anderen Meinungen 
zu tun. In einer Demokratie finden natürlicherweise Aushand-
lungsprozesse statt. Das ist gut so. Diese gilt es zu respektie-
ren und positiv zu gestalten, um Mehrheiten zu gewinnen. 
Wir bitten alle, die mit uns in Hohebuch und dem Evange-
lischen Bauernwerk verbunden sind, mit Bauernfamilien ins 
Gespräch zu kommen, sie anzuhören und bei ihren Anliegen 
konstruktiv zu unterstützen. 
Die Jahreslosung zu 2024 aus 1.Kor. 16,14 sagt: Alles was ihr 
tut, geschehe in Liebe.  
Das wollen wir bedenken und so wollen wir miteinander um-
gehen, politische Differenzen aushalten, miteinander Lösun-
gen suchen und Veränderungen gestalten. 
Hohebuch 01.01.2024, Bernd Kraft 

Wir wünschen allen ein kreatives 
neues Jahr 
Das neue Jahr bringt Neues für 
den Kreativen Montag. So wollen 
wir sehr komprimiert an nur einem 

Montag im Monat  ein kreatives Angebot machen. Wir den-
ken dann kann intensiv das Thema zu Hause weiterverfolgt 
werden. Dazu laden wir herzlich ein 
 
Februar 
12.02.   Viktoria Roth: „Rosenmontag“-Alternative, Aquarell 
März 
11.03.   Birgit Schwartz-Glonnegger: „Tulpen“  Aquarell 

Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink    
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501    
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de 

Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 8.30 Uhr,  
Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel  7,50 €; Material nach 
Verbrauch

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Brü-
dergemeinde angekündigt.

Vereinsnachrichten

Naturnahe Bildung  
Baienfurt e.V

Einladung zur Mitgliederversammlung des Vereins 
‚Naturnahe Bildung Baienfurt e.V.‘ 
Wir laden alle Mitglieder und interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zur Mitgliederversammlung unseres jungen 
Vereins ‚Naturnahe Bildung Baienfurt e.V‘ ein. Die Versamm-
lung findet am 26. Januar 2024 ab 19:00 Uhr im Gasthaus 
Bräuhäusle in Baienfurt statt. 
Diese Versammlung bietet die Gelegenheit, zukünftige Pro-
jekte zu besprechen und aktiv an der Gestaltung unserer Ver-
einsziele teilzunehmen. Ihre Anwesenheit und Mitwirkung 
sind uns dabei besonders wichtig. 
Datum: 26. Januar 2024 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Ort: Gasthaus Bräuhäusle, Baienfurt  
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen konst-
ruktiven Austausch. 
Mit freundlichen Grüßen, 
Sarah Schneider, Vorsitzende 
Thorsten Seufer, stv. Vorsitzender 

Förderverein für das  
Pflegeheim St. Barbara

Einladung zum öffentlichen Mittwochscafé  
Am kommenden Mittwoch, 24.01.2024 ab 14.30 Uhr 

findet im Pflegeheim St. Barbara ein öffentlicher Café Nach-
mittag statt. 
Es besteht die Möglichkeit mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern in Kontakt zu kommen, selbstgebackenen Kuchen 
mit Kaffee oder Tee, ein Glas Wein oder Bier, in geselliger Run-
de zu genießen. 
Alle Angehörigen, Baienfurter Bürger und Interessierte sind 
herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie.  
  
Informationen an die treuen Café Besucherinnen, Besu-
cher und Gäste: 
Das öffentliche Mittwochscafé wird auch 2024 nur einmal 
im Monat stattfinden. 
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Weitere Termine für ihren Terminkalender: 
Mittwoch 14. Februar; 27. März und 24. April 2024. 
Annegret Oschlies, Förderverein Pflegeheim  

Seniorenrunde 
Baienfurt

Seniorenrunde Speidlerhaus 
Am Montag, den 22. Januar erwarten wir unseren Bürger-
meister Herrn Günter A. Binder. 
In einer Dia-Schau gibt er uns einen Rückblick auf das Jahr 
2023 und eine Vorschau auf 2024. 
Es wird bestimmt ein interessanter Nachmittag. 
Wir beginnen um 14.30 Uhr. 

Fanfarenzug Löwen

Kinderball 2024 
Liebe Narren und Fasnetsbegeisterten, 
bald ist es wieder so weit... der Kinderball 2024 steht vor der Tür. 
Du hast am Samstag, den 03.02.2024 noch nichts vor? 
Dann begib Dich mit uns auf eine Reise durch den Dschungel! 
Es erwarten Dich aktionsreiche Spielstände, großartige Musik- 
und Tanzeinlagen und natürliche eine große Kostümprämie-
rung, sowie ein Gewinnspiel - alles rund um das Motto „Eine 
Reise durch den Dschungel“! 
Wo? - Gemeindehalle Baienfurt, Marktplatz 3, 88255 Baienfurt 
Einlass: 13 Uhr 
Beginn: 14 Uhr 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Bring also gerne auch Deine 
Freunde sowie Großeltern und/oder sonstige Familienmitglie-
der mit. 
Eintrittskarten für den Kinderball können ab dem 19.01.2024 
bei der Bäckerei Mayer, Niederbiegerstraße 1 in Baienfurt er-
worben werden. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Das Kinderballteam der Narrenzunft „Henkerhaus“ Baienfurt  
e. V. 1936 und des Fanfarenzug „Löwen“ Baienfurt e. V. 

Narrenzunft  
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Zunftballkarten und Essensmarken für das Kuttelnessen 
Das seit 2005 traditionelle und weit über die Ortsgrenzen hin-
aus bekannte Kuttelnessen wird wieder stattfinden und zwar 
dieses Mal traditionell zurück in der Gemeindehalle! 
Folgende Speisen gibt es zur Auswahl: 
Menü 1: Linsen mit Spätzle und Wursteinlage 8,00 Euro 
Menü 2: Schnitzel mit Kartoffelsalat 8.00 Euro 
Menü 3: Kutteln mit Bratkartoffeln 8,00 Euro 
Menü 4: Spätzle mit Rahmsoße 2,00 Euro 
Um diese Veranstaltung planen und durchführen zu können 
bitten wir Euch, Eure Essensmarken frühzeitig im Vorverkauf 

bei Klaus Hämmerle und in der Bäckerei Mayer, Niederbieger 
Straße zu erwerben.
WICHTIG: Am Gumpigen Donnerstag gibt es, sofern noch 
vorhanden, lediglich einen Restmarkenverkauf! 
Ebenso gibt es ab sofort Karten für unseren Zunftball am 
08.02.2024. 
Der Zunftball findet in diesem Jahr wieder in der Gemein-
dehalle statt! 
Die Karten kosten im Vorverkauf 9,00 EUR, an der Abenkasse 
10,00 EUR 

Die Masken sind abgestaubt - Henkerhaus lass d‘ Narre 
raus! 
Letzten Freitag wurde die Fasnet aus ihrem langen Schlaf ge-
weckt. Der Nachtwächter hat zu Beginn der Veranstaltung die 
Büttel und Hästräger aufgerufen die Häser anzuziehen damit 
sie bereit sind für die Fasnet. Mit den Klängen des FZ Löwen 
sind die Büttel und Hästräger dem Ruf gefolgt und haben 
sich auf dem Vorplatz des Neunerbeck versammelt. Anschlie-
ßend versuchte einer der Büttel die Fasnet aus ihrem Schlaf 
zu wecken, zunächst mit wenig Erfolg. Erst nach gutem Zu-
reden wurde die Bemühungen erfolgreich und die Fasnet hell-
wach für die Fasnet 2024. Jetzt war es an der Zeit die Masken 
der Narrenzunft Henkerhaus abzustauben. Eine gut gelaunte 
Fasnet half dem Maskenmeister dabei und nahm den neuen 
Maskenträgern anschließend den Narrenschwur ab. 
Bei diesem ersten wichtigen Termin der Ortsfasnet werden 
die aktiven Hästräger für 5-, 11- und 22-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. 
Folgende Mitglieder wurden für aktive Teilnahme an der Orts-
fasnet geehrt: 
Für 5 Jahre: Lara Bader 
Für 11 Jahre: Ida Erb, Karola Erb, Allesandra Göller, Stephanie 
Göller, Franziska Göller, Lara Merk, Bettina Merk-Seidl, 
Für 22 Jahre: Stephanie Kappler, Theresa Kappler, Wolfgang 
Kappler, Olivia Kösler, Gudrun Schmidt, Hans Schmidt, Rolf 
Spranz, Simon Stephan 
Die Narrenzunft Henkerhaus dankt für die langjährige aktive 
Mitgliedschaft und wünscht den Ordensträgern weiterhin viel 
Freude am Mitspringen. 
Weitere Ehrungen ab 33 Jahre werden am Ehrenabend durch-
geführt. Wir werden auch darüber berichten. 
Weitere Höhepunkte des Abends waren auch die Auftritte 
unserer Tanzgruppen den Sugar Girls, den  Hupfdohlen und 
die Tanzgruppe unsere kleinsten den Henkerhauskids. An-
schließend klang der Abend noch gemütlich im Neunerbeck 
aus. (SR). 

Die Fasnet bevor sie „sanft“ aufgeweckt wurde
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Die Fasnet und der Clon freuen sich auf die Fasnet 2024

Großes Narrentreffen 
in Weingarten und 100-jähri-
ges Jubiläum der VSAN 
An diesem Wochenende fahren wir 
gemeinsam nach Weingarten auf 
das große Narrentreffen der VSAN. 
Der Verband feiert sein 100-jähri-
ges Bestehen mit einem  Umzug 
aller 68 Narrenzünfte am Sonn-
tag. Die Veranstaltung beginnt am 
Freitag und endet am Sonntag. 
Die Landschaft Allgäu-Oberschwa-
ben wird am Samstag einen Vor-
absprung veranstalten. Der Sprung 
beginnt bereits um 13 Uhr. Bei der 
anschließenden Narrennacht sind 
alle eingeladen mitzufeiern. 
Weitere Infos: 

https://grosses-narrentreffen.de/ 
https://www.instagram.com/narrentreffen2024/ 

Liederkranz 
Baienfurt

Rückblick: Senioren-Nachmittag / Speidlerhaus 
Zum Beginn des neuen Jahres sang der Männerchor des Lie-
derkranzes mit den Senioren(innen) Lieder, die zum Teil in der 
Schule gelernt und gesungen wurden. Der musikalische Nach-
mittag war für alle Besucher sicherlich kurzweilig und unter-
haltsam. 
  
Chorproben 
CHORifeen and friends 
Die Chorifeens and friends sind ein gemischter Chor unter der 
Leitung von Peter Fuchs. Wir haben ein abwechslungsreiches 
Repertoire, viel Freude am Singen und am geselligen Beisam-
mensein. Über neue Sängerinnen und Sänger mit Noten-
kenntnisse freuen wir uns sehr. 
Montags, 20.00 Uhr, wöchentlich, im Vereinsheim, Ravens-
burger Str. 9 
Chorleitung Peter Fuchs 

Kontakt: 
Telefon: 0751-1807226 
E-Mail: liederkranzvorstand@gmail.com 
Männerchor 
Dienstag, 18.30 Uhr, wöchentlich im Vereinsheim, Ravens-
burger Str.9 
Chorleitung Irene Streis 
Über eine weitere Unterstützung würden wir uns freuen. 
Telefon: 0751-25 914 

Kulturverein 
Baienfurt e.V.

Dreams - Ein Abend mit Michael Moravek 
Samstag, 20. Januar 2024 - 20:00 Uhr 
MANUFAKTUR - Einheitspreis 16 € 
Vielbeschäftigt und mannigfaltig inspiriert, schenkt Michael 
Moravek seit nunmehr einem halben Jahrzehnt der Bezeich-
nung des Singer-Songwriters neue Bedeutung. Schon das 
Debüt „In Transit (IsWhatWeAre)“ (2017) brachte dem Lie-
dermacher und feinfühligen Arrangeur begeisterte Kritiken 
in dutzenden Feuilletons ein - ein ambitioniertes Werk, das 
Blues, Jazz und Pop miteinander verbindet und einen illust-
ren Kader aus Chicagos Musikszene auffährt. Doch nicht nur 
seine Soloalben sind von hochkarätigen Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern geprägt. Auch für Bühnenstücke wie „Novem-
ber In My Soul“, einer Adaption von Herman Melvilles „Moby 
Dick“, arbeitet Moravek mit renommierten Schauspielern zu-
sammen. Innerhalb von 12 Monaten veröffentlichte Moravek 
gemeinsam mit seiner Band ElectricTraveling Show die Alben 
Lost (2022) und Dream (2023), die nicht nur Mike Scott von 
den Waterboys schlicht als beautiful bezeichnet, sondern die 
von der Fachpresse als herausragende Americana-Alben gea-
delt wurden. Moravek wurde mit seiner elektrifizierten und 
jazzverträumten Band unter anderem zum Reeperbahnfesti-
val eingeladen, Europas größtem und wichtigstem Festival für 
neue spannende Musik. Die Songs beider Alben wurden fast 
allesamt inspiriert von Literatur, die für Moravek eine zentrale 
Rolle in seinem Songwriting spielt. Darüber schreibt er: „Meine 
eigenen Geschichten fallen wie lose Seiten aus ihnen heraus.“ 
Musik, die nicht bloß Musik ist, sondern Geschichte und Poesie. 
In der Manufaktur in Baienfurt wird der Songwriter solo und 
mit Gästen auftreten. 

Pressestimmen: 
Moravek ist der wohl poetischste Americana Songwriter, den 
wir hier in Deutschland haben. - Soundkartell 
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Moravek durchwandert den Kanon großer Werke und schreibt 
ihn fort - geheimnisvoll und tief persönlich. - Kulturnews 
Die Songs, die Geschichten, kommen auf einen zu. - Schwä-
bische Zeitung 
Die zutiefst bezaubernden Texte könnte man sich auch an die 
Wände heften - so viel Wahrhaftigkeit und Trost steckt darin. 
- Magazin Forum 
Eine beglückende Hörerfahrung. Atmosphärisch dicht und vol-
ler existenzieller Melancholie. - MOX Stadtzeitung Oldenburg 
Einfach nur schön! - Vinyl-Fan.de 
Sehr empfehlenswert. - Hessischer Rundfunk Kultur 

 

Herzliche Einladung zum Schnittkurs für Obstbäume 
Liebe Gartenfreundinnen und -freunde, 
ein neues Jahr hat begonnen, es bringt neue Hoffnung, neue 
Gedanken und neues Licht. Im Garten herrscht ja absolute 
Ruhe, trotzdem ist es der ideale Monat, um Obstbäume zu 
schneiden und dieses Thema gehen wir auch sofort an und 
treffen uns am Samstag, 20. Januar 2024 um 14.00 Uhr im 
Obstgarten der Familie Holzer/Sorg in der Schacherstraße 6 in 
Baienfurt. Unter fachkundiger Anleitung lernen wir dann, wie 
es der Profi macht. Sollte es am 20. Januar vom Wetter her 
nicht durchführbar sein, wird der Termin auf den 27. Januar 
2024 verschoben. Wir werden die angemeldeten Teilnehmer 
dann direkt benachrichtigen . 
Bitte melden Sie sich unbedingt bei Ionela Atanasof an ent-
weder per E-Mail: gartenfreunde.baienfurt@web.de oder te-
lefonisch unter 0751/44875. Danach möchten wir gerne mit 
Ihnen zusammen noch mit einem Glühwein anstoßen (bitte 
Tasse oder Becher mitbringen). 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
Nun freuen wir uns über Ihre zahlreiche Anmeldung und grü-
ßen ganz herzlich 
Ihre Garten- und Blumenfreunde Baienfurt e.V.
 

SG Baienfurt Fußball 
1927 e.V.

Nach dem Turnier ist vor dem Turnier 
WFV-Hallenbezirksmeisterschaften 
Nachdem der VR-Hallencup vom 02.01.2024 bis 07.01.2024 
erfolgreich durchgeführt wurde, kehrt wieder der Alltag, die 
WFV-Hallenrunde, in die Sporthalle in Baienfurt ein. 
Am Wochenende werden die Bezirksmeister  in verschiede-
nen Altersklassen hier in Baienfurt ausgespielt ausgespielt. 
Am Samstag, 20.01.2024 startet um 10:00 Uhr die D 1-Ju-
gend; um 14:30 Uhr die Mädchen B und ab 17:00 Uhr die A-Ju-
nioren 
Da alle teilnehmenden Mannschaften bereits 2 - 3 Vorrunden 
überstanden haben, dürfen sich die Zuschauer auf spannende 
Spiele freuen. 
Teilnehmer u. a.  
FC Leutkirch 
FV Ravensburg 

SV Weingarten 
FC Wangen 
VFB Friedrichshafen  
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 

Glückwunsch an Marcel Auris 
Wir gratulieren unserem Trainerkollegen Marcel Auris zur be-
standenen Prüfung und somit zum Erreichen der Trainer C-Li-
zenz. 
Damit hast du, lieber Marcel, nur die Bestätigung, zu dem was 
wir schon wussten:  Nämlich das du ein hervorragender Trai-
ner bist. 
Wir freuen uns für Dich und sind froh, dass Du als Trainer E-Ju-
gend und sportlichen Leiter im Bereich E- bis Bambinis hier in 
Baienfurt tätig bist. 
Unsere Kinder im Verein können von deinem Fachwissen und 
deiner fußballerischen Kompetenz nur profitieren. Mach wei-
ter so und viel Erfolg mit Deinen Mannschaften in der Rück-
runde. 
Deine Trainerkollegen mit Jugendleiter 

Termine Vorbereitungsspiele der Aktiven 
07. Feb. 19:00 Uhr SGB - SV Ankenreute 
17. Feb. 16:00 Uhr SGB - SV Aichstetten 
25. Feb. 15:00 Uhr SGB - SV Eberhardzell 
27. Feb. 19:00 Uhr SGB - SV Bergatreute 
02. März 15:00 Uhr  SGB - SGM Wilhelmsdort/Zußdorf/

Riedhausen 
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Kegelsportverein  
Baienfurt e.V.

Zehnter Spieltag 13.01./14.01.2024 
Die Erste und Zweite waren erfolgreich, die Dritte und Vierte 
haben verloren 
Regionalliga Oberschwaben Zollern 
SG Baienfurt - Bergatreute 1 - KSC Egelfingen 
7:1 3179Holz : 3086Holz 
Mit einer guten Mannschaftsleistung gewann die SG deutlich 
gegen den KSC Egelfingen. Mit diesem Sieg steht die Erste wei-
terhin an der Tabellenspitze.  
Einzelergebnisse: 
Bischoff P. 564H/1MP,  Maier A. 511H/0MP, Fimpel A. 539H/1MP 
Ballauer R. 513H/1MP, Vujica T. 540H/1MP, Pepelnik M.  
512H/1MP 
1. Bezirksliga Oberschwaben Zollern 
SG Baienfurt - Bergatreute 2 g - SKC Vilsingen g 
7:1 3062Holz : 2736Holz 
Einzelergebnisse: 
Frick A.  474H/1MP, Pepelnik M. 518H/1MP, Gress W. 522H/1MP 
Böhm A. 534H/1MP, Schall G. 505H/1MP, Schweizer D. 
509H/0MP  
SF Friedrichshafen g - SG Baienfurt - Bergatreute 3 g 
3:5 3076Holz : 3055Holz 
Einzelergebnisse: 
Junker C. 464H/0MP, Dobrindt P. 555H/1MP, Madlener H. 
510H/1MP 
Reichl M. 510H/1MP, Klawitter A. 497H/0MP, Riedel M. 
519H/0MP 
Bezirksklasse B OZ 
KSC Hattenburg g - SG Baienfurt - Bergatreute 4 g 
5:1 1905H : 1811H 
Einzelergebnisse: 
Allgaier H. 478H/0MP, Becker L. 438H/1MP 
Geppert P.  479H/0MP, Madlener G. 416H/0MP

Zur Information
Mitfahrplattform PENDLA  
in Baienfurt  
Alleine mit dem Auto zur Arbeit fahren war gestern, denn das 
Online-Portal PENDLA ist für alle Pendlerinnen und Pendler in 
der Gemeinde Baienfurt verfügbar. Über folgenden Link ge-
langen Sie ganz problemlos zur Mitfahrplattform: 
https://baienfurt.pendla.com/de 
Dort ist eine kostenlose Registrierung zur Nutzung des On-
lineportals möglich. Im Anschluss können so ganz unkompli-
ziert Fahrgemeinschaften mit anderen Nutzerinnen und Nut-
zern gebildet werden. 
  
Was bringt mir eine Nutzung?  
Über die Online-Plattform PENDLA werden Personen ange-
zeigt, die regelmäßig mit dem PKW einen gleichen oder zu-
mindest ähnlichen Weg zur Arbeit fahren. Dies erleichtert das 
Bilden von Fahrgemeinschaften, womit ein wichtiger Beitrag 
zur Verringerung des Verkehrs, zu mehr Umweltschutz und 
auch einer Entlastung des Geldbeutels geleistet werden kann. 

Die Mitfahrplattform ist dabei grundsätzlich für Smartphones, 
Tablets und natürlich auch den Computer geeignet. 
Anzugeben sind hier lediglich Wohnort, Arbeitsstätte bzw. 
Zieladresse und die täglichen Abfahrtzeiten. Es werden dann 
bereits angemeldete Nutzerinnen und Nutzer angezeigt, die 
einen ähnlichen Arbeitsweg haben und deshalb für eine Fahr-
gemeinschaft in Betracht kommen. Die Kontaktaufnahme er-
folgt dann individuell per Chat oder Telefon, um so miteinan-
der Fahrten, Treffpunkte und Abfahrtszeiten zu vereinbaren. 

Klima-Spartipp des Monats Januar: 

Aus ist In! 
In diesem Sinne geht es darum, dass elektronische Geräte nur 
eingeschaltet sind, wenn diese wirklich benutzt werden. Ener-
gie sparen ist einer der Trends der vergangenen Jahre und wird 
dies auch in Zukunft sein, daher der marketinghafte Slogan 
dieses Tipps. 
In der Praxis gibt es allerdings oftmals eine Barriere, die ei-
nen am Ausschalten von Geräten hindert. Frei nach einem be-
rühmten Zitat der Filmgeschichte: 
Die Macht der Gewohnheit sei mit dir. 
Nicht selten laufen die kleinen und großen „Stromfresser-
chen“ des Alltags allein aus Gewohnheit und nicht, weil diese 
gerade benutzt werden. So lohnt es sich manchmal durchaus 
zu hinterfragen, ob beispielsweise der Fernseher wirklich lau-
fen muss, wenn eigentlich gerade was anderes gemacht wird. 
Auch im Büro,  
ist`s oftmals so, 
dass mehrere Bildschirm‘ sind an,  
obwohl man einen nur gebrauchen kann. 
Um dieses alltägliche Hamsterrad der Gewohnheit zu durch-
brechen, ist es ganz hilfreich, sich immer wieder die eine Fra-
ge zu stellen, die bereits Shakespeare in seinem berühmten 
literarischen Werk Hamlet vor langer Zeit ganz ähnlich stellte: 
An sein oder nicht an sein, das ist hier die Frage? 
Wer sich diese Frage regelmäßig stellt und mit einem klaren ja 
oder nein beantworten kann, hat ein blütenreines Gewissen 
und erzielt diese Reinheit, ganz ohne die fantastischen Ver-
sprechen der Wunderwaschmittel aus der Werbung. Zudem 
kann damit an der richtigen Stelle gespart werden, nämlich 
beim Energieverbrauch. 
Mit folgendem Satz, lässt sich gut merken, was alle aktuell 
nicht benötigten elektronischen Gerätschaften stets sein soll-
ten: Aus, aus, aus, das Gerät ist aus! 
Übrigens gilt die Sache mit dem Ausschalten auch für Fahr-
zeuge. Werden diese nicht gefahren, also beispielsweise 
beim Warten auf jemanden, ist der Motor  ebenfalls aus-
zuschalten. Dies vermeidet unnötige Verbräuche und Emis-
sionen. Ganz nebenbei ist ein unnötig laufender Motor nach 
StVO nicht erlaubt, weshalb hier gar ein Bußgeld fällig werden 
kann. 
Florian S. Roth 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung - 
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft BW 
Mobil: 0157 80661690 
klima@b-gemeinden.de 
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Neues aus dem Hoftheater 
Sa 20.01. | 20.15 Uhr 
Murzarella | Bauchgesänge - ab in die zweite Runde 
Diese Veranstaltung ist ausverkauft. Evtl. Restkarten an der 
Abendkasse
 
So 21.01. | 19.15 Uhr 
Bernd Gieseking | Ab dafür - satirischer Jahresrückblick 
Satire und Komik, Kommentar und Nonsens über den alltäg-
lichen Wahnsinn: all das ist „Ab dafür!“ Eine rasante Achter-
bahnfahrt durch die letzten 12 Monate, seit nunmehr fast  
30 Jahren präsentiert vom Kabarettisten, Bestsellerautor und 
Meister des satirischen Jahresrückblicks Bernd Gieseking. 
Ein Jahresrückblick von A bis Z, über die Zeit zwischen Janu-
ar und Dezember, frech, schnell, sauber, komisch! Gieseking 
macht Schnitte, auf die mancher Metzger neidisch ist. Poli-
tik, Gesellschaft und Kultur, die elektronischen Medien und die 
Tagespresse liefern immer wieder Stichworte für Sprachwitz 
und Komik, für groteske Logik und verspielten Unsinn. Ge-
reimt, geschüttelt und gerührt - Ab dafür! 
www.bernd-gieseking.de 
VVK 22,90 € | erm. 20,15 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 24 € | erm. 21,50 € 
Unterstützertickets 32,90 € 
  
Mi 24.01. | 20.15 Uhr 
Lars Reichow | Musik - Songs aus meinem Leben 
Manchmal kann ein Lied auch trösten. Was ist passiert im 
letzten Jahr? Was hätte passieren müssen? 
Lars Reichow nimmt sich die letzten zwölf Monate vor und 
schildert seine Weltsichten und Ansichten. Aus der Ampel 
wird ein Kreisel, aus der FDP eine Wärmepumpe. Putin muss 
den Planeten durch die Kanalisation verlassen. 
Wenn es draußen einfach mal nicht lustig ist, dann muss man 
sich eben einen Abend ausdenken, an dem man trotzdem mal 
drüber lachen kann. Reichows Jahresrückblick - Gute Nach-
richten aus einer suboptimalen Welt. Mit viel Musik in ein bes-
seres Leben! 
www.larsreichow.de 
VVK 26,20 € | erm. 23,45 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 27,00 € | erm. 24,50 € 
Unterstützerticket 36,20 € 
  
Do 25.01. | 19 Uhr 
Helden reisen, Gäste speisen 
Nach New York, London und Berlin ist dieses äußerst unterhaltsa-
me und genussreiche Comedy- Spektakel auch in Süddeutschland 
angekommen: Kulinarischer Genuss trifft auf exzellentes Büh-
nen-Programm. In drei Häusern, dem Bio- Restaurant Adler in 
Vogt und dem Hoftheater in Baienfurt und im Gasthof „Zur Müh-
le“ in Baindt, wird dem Publikum an diesem Abend ein mehrgän-
giges Menü mit einer Mixed-Show der Extraklasse kredenzt. 
Drei Künstler - Comedians und Artisten - zeigen dabei 30-Mi-
nuten-Ausschnitte ihrer Programme und werden zwischen 
den Gängen von Bühne zu Bühne chauffiert, sodass an allen 
beiden Orten am selben Abend die gleiche Show stattfindet. 
Alles, was Sie tun müssen ist: sich entscheiden, an und in 
welcher Kultur-Haltestelle Sie Ihr besonderes Kultur-Kulina-
rik-Menü genießen wollen! 

Eintrittspreis im Hoftheater inklusive 3-Gang-Menü & Gebüh-
ren VVK 69 €, keine Ermäßigungen 
Unterstützerticket 79 € 
  
Fr 26.01. | 20.15 Uhr 
Sebastian Krämer | Liebeslieder an Deine Tante 
Woher Sebastian Krämer deine Tante kennt, ist eine gute Frage. 
Und wenn er sie kennt, warum er ihr dann ausgerechnet Lie-
beslieder widmet, vielleicht eine noch bessere. Du hast gar keine 
Tante? Oder sie ist vor kurzem verstorben? Nun, das würde im-
merhin die Verzweiflung erklären, die aus manchen dieser Stü-
cke spricht, die Ratlosigkeit, die Melancholie. Oder den abstrusen 
Humor, den Krämer nicht zu planen scheint, der wie ein Schicksal 
über uns hereinbricht, wenn wir ihn schon nicht mehr für mög-
lich gehalten hätten. 
Diese Chansons wollen nicht „Mut machen“, haben keine Pa-
rolen oder auch nur Empfehlungen zur Gestaltung einer bes-
seren Welt zur Hand. Wir haben es hier nicht mit zielführen-
der Kritik an den bestehenden Verhältnissen zu tun. Wohl aber 
mit dem Versuch, den sorgsam verpackten Schmerz im Hörer 
aufzuspüren und freizusetzen, weil er zum wenigen gehört, 
das ihm inmitten seiner ganz persönlichen Zombie-Apokalyp-
se noch die eigene Lebendigkeit anzeigt. Die bizarre Schön-
heit der Krämerschen Verse und Harmonien ist mit jenem 
Schmerz im Bunde. Und mit deiner Tante ... 
www.sebastiankraemer.de 
VVK 22,90 € | erm. 20,15 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 24 € | erm. 21,50 € 
Unterstützertickets 32,90 € 
  
Sa 27.01. | 20.15 Uhr 
Dagmar Schönleber | Die Felsin der Brandung  
Wo man hinguckt: Krisen über Krisen! Die Welt dreht sich zwar 
wie bisher weiter, aber die Gedanken rotieren mitunter noch 
schneller, die Gemüter erhitzen, die Erde sowieso und trotzdem 
weht ab und an ein kalter Wind durch unsere Mitte. 
Zum Glück gibt es Dagmar Schönleber, unsere Felsin der Bran-
dung! Unerschütterlich trotzt sie dem Sturm aus Fake-News, 
Fehlschlägen und falsch verstandener Fitness, klärt die nebenbei 
die politische Wetterlage sowie den Unterschied zwischen Eso-
terik und Egomanie und singt steinerweichende Lieder - mit ge-
radem Rücken, mitunter zum Schieflachen. Und Nachmachen! 
Dieser Abend ist gelebtes Krisenmanagement! Kabarett zwi-
schen Schnaps und Schnäppchen, mit Worten, Wumms und 
Westerngitarre. 
Dagmar Schönleber ist unseren Zuschauern bestens bekannt 
aus unseren Sommertheaterproduktionen „Traumschiff“, 
„Heidi - reloaded“ und „Calamity Jane & die Spätzle des Todes“ 
- hier können Sie sie in ihrer Hauptdisziplin sehen: Ermunte-
rungskabarett und Stabilitätscomedy. 
www.dagmarschoenleber.de 
VVK 22,90 € | erm. 20,15 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 24 € | erm. 21,50 € 
Unterstützertickets 32,90 € 
  
So 28.01. | 19.15 Uhr 
Wolfgang Krebs | Bavaria First 
Edmund S., Ministerpräsident des ehemaligen Bayern, hat es schon 
immer gewusst: Bayern, das beste Bundesland von allen, legt sich 
mehr ins Zeug als alle anderen zusammen! Und was hat es da-
von? Es finanziert die anderen mit! Immer wieder hat er davon 
geträumt, Bayern selbständig zu machen. Bayern als das England 
der Bundesrepublik! Weg von Rest-Deutschland! „Bavaria first“... 
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Der Traum wird Wahrheit. Zumindest als Illusion. Wer sitzt im 
Kabinett, wie ist das Verhältnis zu den befreundeten Staaten 
Österreich und Baden-Württemberg? 
Wolfgang Krebs ist wie immer ganz allein auf der Bühne, und 
zwar wie immer zusammen mit vielen Personen. Er zeigt, wie 
Edmunds Traum aussehen könnte. Wenn sich Bayern selb-
ständig macht, um im Alleingang der Welt zu beweisen: Ba-
varia first! 
www.wolfgangkrebs.com 
VVK 22,90 € | erm. 20,15 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 24 € | erm. 21,50 € 
Unterstützertickets 32,90 € 
  
Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter: 

ticket@hoftheater.org 
oder zum gleich kaufen und daheim ausdrucken unter www.

hoftheater.org 

 

Hospizbewegung
Weingarten- Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

Letzte Hilfen - bei der Begleitung sterbender Menschen 
Kontakt zu sterbenskranken Menschen verunsichert häufig 
und stellt uns vor Herausforderungen. Gleichzeitig ist diese 
Zeit kostbar und unwiederbringlich. Der Vortrag geht auf Fra-
gen ein, die sich stellen. Z. B. ‚wie verhalte ich mich richtig?‘, 
‚Was kann ich noch tun?‘ 
Er zeigt Wege auf, kranke Menschen zu verstehen und da-
durch einen Zugang zu ihren Bedürfnissen zu finden. 
Die Referentin wird zudem einfache pflegerische Maßnahmen 
für mehr Wohlbefinden in der palliativen Phase vorstellen. 
Referentin: Carola Zweifel,Mitarbeiterin im ambulanten Hos-
pizdienst,Palliativ Care Fachkraft 
Termin: Donnerstag, 25.01.2024, 19 Uhr  
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten 
Wir bitten um telefonische Anmeldung 0751 18056382 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 8.30 Uhr
am Freibad in Weingarten
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!
 
Durch das naturnahe Steinacher Ried 
Wir wollen das Steinacher Ried im Winter erleben und Spuren 
des Bibers finden. 
Treffpunkt: Sonntag 28.01.2024 um 9.45 Uhr auf dem Fest-
platz in Weingarten. 
Rückkehr ca. 17.00 Uhr. Gehzeit ca. 3 Stunden, 9 km, ebenes 
Gelände. 
Fahrpreis 5,00 Euro in Fahrgemeinschaften. 
Einkehr ist vorgesehen nach der Wanderung im Café Ententörle. 
Bitte gutes Schuhwerk, Wechselschuhe, evtl. Stöcke, Vesper 
und Getränke mitnehmen. 
Anmeldung ab 24.01.2023 - T. 0151-12952100 (Anrufbeant-
worter) 
Wanderführung Manuela Schulte,  

E-Mail: mariamanuela@gmx.de 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt, ggf. 
Info ab 20 Uhr am Vortag 
T. 0151-12998910. Gäste sind herzlich willkommen.

Selbsthilfegruppe Sternschnuppe 

Die Selbsthilfegruppe Sternschnuppe, trifft sich am Don-
nerstag, den 25.01.2024 um 18.00 Uhr im GASTHAUS HOTEL 
RÖSSLE  WEINGARTEN FRIEDHOFSTRASSE 3 - 5 
Die Selbsthilfegruppe bietet Angehörigen von Alzheimerkran-
ken an, über Ihre Probleme zu reden. Ihre Geschichte zu er-
zählen, vielleicht über Ihr aufgezwungenes Leben zu berich-
ten. Wir hören einander zu, Lachen miteinander, Weinen, 
wenn die Verzweiflung uns erfasst. Wir setzen Ideen, die uns 
guttun, um. Ab und zu unternehmen wir mit unseren kran-
ken Angehörigen kleine Ausflüge.  Kommen Sie unverbindlich 
vorbei, wir Sternschnuppenleute freuen uns über Angehörige 
und Gäste, die ein offenes Ohr suchen. Wichtig: Diskretion ist 
für uns selbstverständlich. 
Für telefonische Anfragen wenden Sie sich bitte an: Ingeborg 
Munz Tel. 0751/46320

Ensemble „Trio Toccata“ 

Festliches Konzert für 2 Trompeten und Orgel - 
„Best of Programm“ 10 Jahre Trio Toccata 
Mit dem 99. Konzert und zum 10-jährigen Bestehen ist das 
Ensemble „Trio Toccata“ mit den Musikern Daniel Bucher und 
Florian Keller (Trompete) sowie Münsterorganist Patrick Brug-
ger am Samstag, 03.02. um 18 Uhr in der Pfarrkirche St. Lau-
rentius in Blitzenreute zu Gast.  
Anlässlich des Jubiläums erklingt ein abgestimmtes Konzert-
programm mit „Best-off-Klassikern“ wie z. B. das Trompeten-
konzert von F. Manfredini, die Pavane von G. Fauré sowie ver-
schieden Orgelwerke von A. Guilmant, J.S. Bach und D. Bédard. 
Mit der berühmten Feuerwerksmusik von G.F. Händel und 
dem in impressionistisch moderner Tonsprache gehaltenem 
Concerto für zwei Trompeten von F. H. Cowen, stellt das Trio 
die ganze klangliche Vielfalt verschiedener Instrumente vor. 
Beide Werke bilden den musikalischen Höhepunkt des Kon-
zertprogramms. 
Die drei Musiker haben gemeinsam an der Musikhochschule 
in Stuttgart studiert und spielen als Solisten seit mehreren 
Jahren erfolgreich im In- und Ausland in dieser Besetzung. Als 
ein perfekt eingespieltes Trio und einem abwechslungsreichen 
Konzertprogramm zeichnen sich Ihre Konzerte auf besondere 
Art und Weise aus. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden nach dem Konzert wird ge-
beten. 
Die Musiker freuen sich auf interessierte Zuhörer, weitere In-
fos unter: www.triotoccata.eu 
 

Kaufmännische Vollzeitschulen 
der Humpis-Schule Ravensburg 
Informationsveranstaltung der Wirtschaftsschule, des 
Berufskollegs und des Wirtschaftsgymnasiums 
Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Humpis-Schule Ra-
vensburg, St.-Martinus-Str. 77, laden zum gemeinsamen In-
formationsabend ein: 

Dienstag, 6. Februar 2024 von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
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Sie erhalten bei dieser Veranstaltung Informationen zu den 
verschiedenen Profilen, Wahlfächern und sonstigen Aktivitä-
ten während der Schulzeit aus der Sicht der Schulleitung, der 
Lehrerinnen und Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler. 
Zugangsvoraussetzungen: 
In die Wirtschaftsschule/Berufsfachschule können Haupt-
schüler, Werkrealschüler, Gemeinschaftsschüler, Realschüler 
oder Gymnasiasten nach der 8., 9. oder 10. Klasse sowie Schü-
ler nach Abschluss des VAB aufgenommen werden. Die Schü-
ler erwerben an der Wirtschaftsschule nach zwei Jahren die 
Mittlere Reife verbunden mit einer beruflichen Grundbildung. 
Diese Schulart bietet eine gute Basis für kaufmännische Beru-
fe aber auch für weiterführende, berufliche Schulen. Dass die 
Wirtschaft diese Art der besonderen Mittleren Reife schätzt, 
zeigt die große Übernahme der Absolventen in anspruchsvolle 
Ausbildungsberufe.  
Voraussetzung für die Aufnahme in das kaufmännische Be-
rufskolleg  ist grundsätzlich ein mittlerer Bildungsabschluss 
(Fachschulreife, Realschulabschluss, Versetzungszeugnis in die 
Klasse 11 oder Jahrgangsstufe 1 eines Gymnasiums oder in die 
gymnasiale Oberstufe der Gemeinschaftsschule, Versetzungs-
zeugnis in die Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen 
Bildungsganges, gleichwertiger Bildungsstand). Bei einzelnen 
BKs gelten noch Zusatzbestimmungen.  
In das Wirtschaftsgymnasium können Bewerber aus all-
gemeinbildenden Gymnasien mit einem Versetzungszeugnis 
nach Klasse 10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Bewerber aus 
Gemeinschaftsschulen (E-Niveau) mit einem Versetzungs-
zeugnis in die gymnasiale Oberstufe sowie Bewerber mit 
Mittlerer Reife aus Real-, Werkreal-, Berufsfach- oder Ge-
meinschaftsschulen mit einem Notendurchschnitt von 3,0 in 
Deutsch, Englisch und Mathematik und mindestens der Note 
„ausreichend“ in jedem dieser drei Fächer aufgenommen wer-
den. Das Wirtschaftsgymnasium vermittelt in drei Jahren die 
allgemeine Hochschulreife.  
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2024. Bitte 
beachten Sie, dass die Anmeldung für alle Schularten (außer 
Berufskolleg Fachhochschulreife) über das zentrale Online-Be-
werberverfahren unter www.schule-in-bw.de/bewo  erfolgt. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Schularten erhalten 
Sie auch im Internet unter www.humpis-schule.de  

Landratsamt Ravensburg 

Kindertagespflegepersonen gesucht – Nächster Vor-
bereitungskurs startet im Februar in Weingarten 
Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des Landkreises 
Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen für Kin-
dertagespflege der freien Träger Caritas und Diakonie bieten 
im Februar und März erneut einen Vorbereitungskurs für Ta-
gesmütter und -väter an. Der kostenfreie Kurs findet an fünf 
Freitagnachmittagen und an drei Samstagen in Weingarten 
statt. Dabei werden die Teilnehmenden auf ihre Tätigkeit als 
Kindertagespflegeperson vorbereitet. Wichtige Voraussetzun-
gen sind Freude am Umgang mit Kindern, Erziehungserfah-
rungen (durch Erziehung eigener Kinder oder im beruflichen 
Kontext) und die Bereitschaft, diese durch eine weitergehende 
anschließende Qualifizierung und Fortbildungen zu vertiefen. 
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kin-
dertagespflege“ am Freitag, den 23.02.2024 von 14 bis 18 Uhr in 
Weingarten. Die Qualifizierung wird kostenfrei angeboten. Eine 
Bewerbung und Anmeldung bei den Vermittlungsstellen für Kin-
dertagespflege ist erforderlich; Anmeldeschluss ist der 15.02.2024. 

Am 30.01.2024 findet um 19:30 eine Online-Infoveranstal-
tung statt. Interessierte können sich über h.fey@rv.de anmel-
den oder direkt über folgenden Link daran teilnehmen: 
https://landkreisravensburg.webex.com/landkreisravensburg/ 
j.php?MTID=m886c87001426b7677e27de599f2ce050

Gymnasium Weingarten 

Tag der Offenen Tür  
Das Gymnasium Weingarten lädt herzlich zum Tag der Offe-
nen Tür ein: am Freitag, den 02.02.2024 um 16.00 Uhr. Der 
gemeinsame Auftakt von Kindern und Eltern ist in der Halle 4  
des Gymnasium Weingarten. Im Anschluss stellt das Schul-
leitungsteam den Eltern die Schule mit ihren Profilen und Be-
sonderheiten vor. Während dieser Präsentation gehen die 
Kinder gemeinsam mit den Schülermentor*innen in das Fo-
yer, dort wartet eine erste Aktivität auf sie. 
Danach entdecken Kinder und Eltern frei die Schule: viele Sta-
tionen sind vorbereitet, an denen fleißig Stempel gesammelt 
werden können, und freuen sich auf neugierige Menschen! Im 
Foyer ist für Bewirtung gesorgt, die Eltern der jetzigen 5er er-
warten die Gäste gern. 
Um 17.45 Uhr gibt es einen gemeinsamen Abschluss, bei dem 
die Kinder unter anderem ein kleines Abschiedsgeschenk be-
kommen. Der erlebnisreiche Tag endet dann um 18.00 Uhr. 

Gewerbliche Schulen Ravensburg 

Informationsveranstaltung des technischen Gymna-
siums Ravensburg 
An der Gewerblichen Schule Ravensburg findet am Diens-
tag, den 06. Februar 2024 eine Informationsveranstaltung 
für Schülerinnen und Schüler sowie Eltern statt. Ab 16:30 Uhr 
kann die Schule besichtigt werden und um 18:00 Uhr gibt es 
eine Informationsveranstaltung zu Profilfächern und Aufnah-
mebedingungen in der Aula. 
Interessierte des 3-jährigen Zweiges ab Klasse 11 können sich 
in Gesprächen mit Schülerinnen und Schülern sowie Lehrerin-
nen und Lehrern einen persönlichen Eindruck von den folgen-
den Profilen Machen: Mechatronik; Gestaltungs- und Medien-
technik; Technik und Management; Informationstechnik 
Außerdem wird über den 6-jährigen Zweig ab Klasse 8 - den 
innovativen Weg zum Abitur informiert. 
Anschrift: 
Gewerbliche Schule Ravensburg, Gartenstraße 128, 
88212 Ravensburg; (Telefon 0751/368 100, Fax 368 118). 
www.gsravensburg.de 
  
Informationsveranstaltung der gewerblich-techni-
schen Berufsfachschulen Ravensburg 
An der Gewerblichen Schule Ravensburg findet am Dienstag, 
den 06. Februar 2024, eine Informationsveranstaltung für 
Schülerinnen und Schüler sowie Eltern statt. Von 12.30 Uhr 
bis 16:00 Uhr können Sie sich in Gesprächen mit Schülerinnen 
und Schülern sowie Lehrerinnen und Lehrern einen persönli-
chen Eindruck von den Bereichen: Druck- und Medientechnik; 
Elektrotechnik; Fahrzeugtechnik; Farbtechnik; Holztechnik und 
Metalltechnik bilden. 
Die Berufsfachschulen dienen der beruflichen Grundbildung 
und ersetzen in vielen Berufen das erste Ausbildungsjahr. An 
der 2-jährigen Berufsfachschule erwerben die Schüler zusätz-
lich einen mittleren Bildungsabschluss. 
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Anschrift: 
Gewerbliche Schule Ravensburg, Gartenstraße 128, 
88212 Ravensburg; (Telefon 0751/368 100, Fax 368 118). 
www.gsravensburg.de 
  
Informationsabend zur Technikerausbildung 
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am Diens-
tag, 30. Januar 2024, um 18:30 Uhr in der Aula der Gewerb-
lichen Schule Ravensburg, Gartenstraße 128 einen Informa-
tionsabend über die Weiterbildung zum staatlich geprüften 
Techniker der Fachrichtung Maschinentechnik mit anschlie-
ßender Besichtigung der Labors. 
Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen Fachar-
beitern und Facharbeiterinnen der Metalltechnik den Einstieg 
in anspruchsvolle Aufgaben in der Konstruktion, Fertigungs-
planung und Fertigungssteuerung, im Projektmanagement, 
Vertrieb, Service und vielen weiteren Bereichen. 
Neben der zweijährigen Vollzeitausbildung wird eine Teilzeit-
form angeboten, die vier Jahre dauert. Unterrichtszeiten und 
stufenweise Prüfungsabschlüsse der Teilzeitform sind abge-
stimmt auf die berufsbegleitende Weiterbildung. Vorausset-
zung für die Aufnahme in die Technikerschule ist eine erfolg-
reich abgeschlossene Berufsausbildung in einem Metallberuf 
und für die Vollzeitform mindestens 1,5 Jahre  zusätzliche Be-
rufspraxis. Bei der Teilzeitausbildung kann die Hälfte der Pra-
xiszeit während des Bildungsganges erbracht werden. Beginn 
ist jährlich im September. 
Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und über 
Förderungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat der Gewerb-
lichen Schule Ravensburg angefordert oder im Internet abge-
rufen werden. 
Anschrift: 
Fachschule für Technik - Maschinentechnik, Gartenstraße 128, 
 88212 Ravensburg; (Telefon 0751/368 100, Fax 368 118). 
www.gsravensburg.de  
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Mitarbeiter {w/m/d) Teilzeit oder 
538-€-Job in 88250 Weingarten für 
die Menü-Aufbereitung „Essen auf 
Räder" gesucht. 
Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Menüservice Bodensee Tel. 
(07531) 8104-12 
Frau Gellert 
www.malteser-bodensee.de 
jobs.malteser.de 

8 Malteser
. . .  weil Nähe zählt. 

Charmante EFH mit kl. ELW in Ebenweiler, 
ca. 130 m2 Wfl. Bj. 2009, Grundstück ca. 646 m2, 
sehr ruhige Lage, gr. Terrasse über 2 Carportplät-
zen, kurzfristig beziehbar, Wärmepumpe, Solar 
WW, Energieausw. in Vorbereitung
VP 472.000 €

Sonnige 2-Zi.-ETW Betreutes Wohnen in Wgt., 
Bj. 2012, ca. 55 m2, zentrale Lage, schöner Balkon, 
EBK, Fußbodenheizung, Aufzug, Tiefgaragenplatz, 
gut vermietet, Pelletholzheizung, Energieausw. in 
Vorb. VP 215.000 €

Wir suchen für Interessenten Wohnungen und 
Häuser in Ravensburg und Umgebung.

Sie planen den Kauf/Verkauf einer 
Immobilie? Sprechen Sie uns.

Unsere Maklercourtage beträgt für Käufer/Verkäufer 
nur je 1,5 % zzgl. MWSt.

IhrAnsprechpartner: 
Herr Yannick Schmieder, Tel. 07502 911536 
schmieder.gmbh@schmieder-partner.de

 

IMMOBILIEN VERKAUF

 

 

 

 

 
 

Zuverlässige, umsichtige 

Hilfe im Haushalt 
zur Unterstützung des Vaters bei der Führung 
eines Privathaushalts mit Kindern in Teilgemeinde 
von Bergatreute ab sofort gesucht. 

Beschäftigungsumfang und Einsatzzeiten 
individuell vereinbar. 

Bewerbungen unter halt.haus@gmx.de

STELLENANGEBOTE
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immo-voba.de

Jetzt Termin 

sichern:

0751 37 01-4400

Unser Immobilien-Expertenteam in Baienfurt

In der Gemeinde Baienfurt:
22. Januar - 05. Februar 2024

Sie denken über den Verkauf 
Ihrer Wohnimmobilie nach? 
Dann nutzen Sie jetzt die Chance
für eine fundierte, kostenlose 
Ermittlung des marktgerechten 
Verkaufspreises!

Zum Online-
Immobilienwert-
Rechner hier scannen. 

 Wir bewerten 

 kostenlos Ihre Immobilie: 

 Wertermittlungs-Tage 2024!

BAUMESSE

26. – 28. Januar

Oberschwabenhalle

Ravensburg
www.hausplus-rv.de

Energieeffizienz, Neubau, 

Umbau, Finanzierung, Wohnen

’24 Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT
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